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Der aktuelle Stand des Projekts Prim-E-Proof - 
Lernumgebungen mit digitalen Medien zur Unterstützung 
von Argumentationsfähigkeiten in der Primarstufe 
Das Projekt Prim-E-Proof verfolgt das Ziel, Lernumgebungen mit digitalen 
Medien (OpenSource Applets auf Tablet PCs) zur Unterstützung von Argu-
mentations- und Beweisfähigkeiten in der Primarstufe zu generieren. Der 
Fokus des Projektes liegt darauf, klassische Lehr- und Lernprozesse mit di-
gitalen Lernumgebungen zu unterstützen. Ein zentraler Medienaspekt wird 
durch die automatisierte Erfassung des handelnden Umgangs mit Lehr-Lern-
materialien implementiert, um u.a. maßgeschneiderte Interaktivität für SuS 
sowie eine sofortige Diagnosefunktion für die Lehrkraft anzubieten. Ein ers-
ter Entwurf einer Lernumgebung mit digitalen Medien (www.melanie-
platz.com/WPA/) wurde in einer empirischen Pilotstudie getestet (Platz, 
2019). Das Wecken eines Beweisbedürfnisses (Kothe, 1979) gelang nicht. 
Folglich war es noch nicht möglich den für die Konstruktion eines Präfor-
malen Beweises (Blum & Kirsch, 1991) notwendigen Strukturwandel von 
ab- oder induktiven Schritten einer Argumentationsstruktur zu einer deduk-
tiven Struktur (Pedemonte, 2007) zu rekonstruieren. Eine Analyse des Argu-
mentationsprozesses der SuS kann jedoch Hinweise auf die Optimierung der 
Lernumgebung liefern. Um die Lernumgebung zu optimieren, wird Design 
Science-Forschung durchgeführt (vgl. u.a. March & Smith, 1995).  
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